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Gartenbauberatungsringe 
Oldenburg, Hannover und 

Schleswig-Holstein 

 
 
 
 
 
 

Bad Zwischenahn, 02.12.2014 

Rundschreiben 14 / 2014 

Poinsettien-Seminare am 04.12.14 und 11.12.14 

Die LVG Ahlem lädt gemeinsam mit den Gartenbauberatungsringen Hannover 
und Oldenburg zum Ahlemer Poinsettien-Nachmittag ein. 
Am Donnerstag, dem 04.12.2014, in der LVG Hannover-Ahlem.   
Am Donnerstag, dem 11.12.2014, in der LVG Bad Zwischenahn.  
Uhrzeit: Jeweils 13:00 bis ca. 17:00 Uhr. 
Teilnahmegebühr: 35,- €, inkl. Kaffee, Kuchen und Seminarunterlagen. Mit-
glieder des Gartenbauberatungsringes Oldenburg erhalten eine Ermäßigung 
von 5,- € in Bad Zwischenahn! Anmeldungen werden erbeten, das Formular 
für die Anmeldungen und das Programm finden Sie im Anhang. 

Baumschulseminar am 10.12.14 

Am 10.12.14 findet in der LVG Bad Zwischenahn das 31. Baumschulseminar statt. Beginn 9:00 Uhr, Ver-
anstaltungsende 16:00 Uhr, Teilnahmegebühr 40,- € inkl. Kaffee und Veranstaltungsunterlagen. Das Pro-
gramm finden Sie im Anhang. 

Bellis – Rost 

Achten Sie bitte bei Ihren Bellis auf einen Befall mit Rost, der bereits in einigen Beständen gesichtet wurde. 
Die feucht-milde Witterung bietet optimale Entwicklungsbedingungen für Puccinia distincta. Vorbeugend 
sollten die Bellis-Bestände alle 3 – 4 Wochen behandelt werden. Bei Befall sind 2 – 3 Spritzungen innerhalb 
von 5 – 7 Tagen vorzunehmen. Vorbeugend können z. B. Ortiva, Polyram WG oder Dithane NeoTec ein-
gesetzt werden. Bei Befall helfen Score oder Systhane 20 EW. Gute Nebenwirkungen haben auch Collis und 
Stratego. Auch Tilt 250 EC/Desmel zeigt eine gute Nebenwirkung, staucht jedoch stark und kann bei 
weichem Gewebe auch zu leichten Blattschäden führen. 

Viola – Falscher Mehltau 

Der Befall mit Falschem Mehltau (Peronospora violae) breitet sich aufgrund der bis vor kurzem sehr milden 
und feuchten Witterung weiter in den Betrieben aus! Falls Sie Ihre Bestände noch nicht vorbeugend be-
handelt haben, sollten Sie dies (bei geeigneter Witterung) unbedingt nachholen. 
Bitte beachten Sie: Für eine sichere Wirkung der systemischen Wirkstoffe müssen die Temperaturen für 
mindestens einen Tag auf 10 – 12° C angehoben werden. Geeignete Präparate sind u. a. Acrobat Plus WG 
und Ridomil Gold MZ (nur mit einzelbetrieblicher Genehmigung nach § 22 (2) PflSchG. Beide Mittel hinter-
lassen Spritzflecken. Eine Zulassung gegen Falsche Mehltaupilze haben weiterhin die Präparate: Previcur 
Energie (Gh), Previcur N (Gh), Revus (nur Freiland). Auch die Nebenwirkung von Aliette WG (Gh) oder 
Fonganil Gold (Gh) kann genutzt werden. (Gh = Gewächshaus) 
Bei Befall muss für eine ausreichende Wirkung die Behandlung nach 5 – 7 Tagen wiederholt werden. Vor-
beugend können auch die Mittel Dithane NeoTec, Polyram WG, Ortiva oder Signum (nicht gegen Falsche 
Mehltaupilze zugelassen, Nebenwirkung z. B. beim Einsatz gegen Botrytis ausnutzen) eingesetzt werden. 
Zur Vermeidung von Spritzflecken, für eine bessere Verteilung und für ein schnelleres Abtrocknen der Be-
stände kann der Einsatz von Netzmitteln sinnvoll sein. Bei überhöhten Netzmittelzugaben und/oder zu hohen 
Aufwandmengen der Fungizide sind immer wieder Schäden zu beobachten. 
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Blattläuse 

An vielen Kalthauskulturen wir Primeln, Bellis oder Helleborus finden sich derzeit Blattläuse. Bei den meist 
vorherrschenden niedrigen Temperaturen wirken nicht mehr alle Insektizide ausreichend gut. Relativ erfolg-
versprechend ist noch ein Einsatz von Karate Zeon. Beachten Sie bitte auch das Anwendungsverbot von 
Confidor WG, wenn die Pflanzen im Freiland blühen sollen. 

Für im Freiland blühende Zierpflanzen (Beet- und Balkonpflanzen) kann alternativ zum Confidor WG 70 auch 
Calypso eingesetzt werden. Der Wirkstoff vom Calypso (Thiacloprid) gehört ebenso zu den Neonicotinoiden 
wie das Imidacloprid vom Confidor WG 70. Calypso ist aber als B4 eingestuft und damit nicht bienen-
gefährlich. Da Calypso nur eine Zulassung im Freiland hat muss für die Unter-Glas-Anwendung ein Antrag 
nach § 22 (2) gestellt werden. Der Gartenbauberatungsring wird hierfür einen Sammelantrag stellen: 

 

Antrag per Fax an: 04403 979639 

Ich möchte am Sammelantrag des Gartenbauberatungsring e.V. Oldenburg teilnehmen und wünsche eine 
Einzelbetriebliche Genehmigung für die Anwendung von Calypso unter Glas nach § 22 (2): 

 

Für: _________ m² UG     Betrieb: 

 

 

Ich benötige weitere Genehmigungen nach § 22(2) für die Mittel: 

 

_____________________________________________________________________________________ 

 

 
                                                                                          Unterschrift: _____________________________ 

 
 

Sachkundelehrgänge der Beratungsringe 

Wie in den vorhergehenden Rundschreiben angekündigt werden drei Beratungsringe gemeinsam Sach-
kundelehrgänge zum Pflanzenschutz für Ringmitglieder, deren Mitarbeiter und externen Gärtnern anbieten.  

Geplant sind die Lehrgänge zunächst an folgenden Orten und Terminen: 

03.02.15: 13:00 – 17:00 Uhr Nordheim 04.02.15:   9:00 – 13:00 Uhr Hannover 

10.02.15: 13:00 – 17:00 Uhr Lingen  11.02.15:   9:00 – 13:00 Uhr Glandorf 

17.02.15: 13:00 – 17:00 Uhr Wiesmoor 18.02.15:   9:00 – 13:00 Uhr Suhr 

24.02.15:   9:00 – 13:00 Uhr  Verden 

Die Anmeldung zu den Terminen kann aber erst erfolgen, wenn die beantragten Schulungsmaßnahmen vom 
Pflanzenschutzamt genehmigt worden sind. Weitere Sachkundelehrgänge sind für die zweite Jahreshälfte 
geplant, da alle Altsachkundigen bis zum Ende des Jahres 2015 an einen Lehrgang teilnehmen müssen, 
wenn sie ihre Sachkunde behalten wollen. 

Angebote 

Überwinterungstunnel Poppen:  
80 Bögen, 4 m breit, 264 m Untergurt, 8 Giebel, 2 x Folie (8 x 66 m), Preis VHS 
Gießwagen: 2 Gießwagen, jeweils 24 m breit, Stück 500,- € 
Bei Interesse bitte melden bei: Benno Broermann; Tel. 04491-4430 oder 0171-2631596 

Ihre Berater 
Jan Behrens 
Josef Baumann 

tel:01712631596

